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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Wie ein Feuerwerk wirkt die Reihe aktueller Veranstaltungen auf mich, denn man kommt aus dem Feiern und 
Staunen gar nicht mehr heraus: Der Abiball, die Premiere von „Frank V.“ des Literaturkurses, das Fußballturnier 
der Unterstufe des Schulzentrums, das Stadtwaldfest, das Sommerkonzert, der Charity-Walk für Haiti, die zweite 
und dritte Aufführung des Literaturkurses und, und ... 
 
Eine besondere Veranstaltung jagt die andere und wir zeigen einmal mehr: Im Stoppenberg ist Leben drin! Es ist 
schon bemerkenswert, welche Energien unsere Schülerinnen und Schüler, aber auch unsere Lehrerinnen und 
Lehrer am Ende eines Schuljahres freisetzen, um diesen Veranstaltungsmarathon gekonnt, professionell und 
stimmungsvoll zu bewältigen. Von einzelnen Veranstaltungen wird weiter unten noch im Detail zu reden sein. Ich 
danke allen, die in diesen Tagen Veranstaltungen vorbereiten und durchführen und allen, die als Gäste dafür 
sorgen, dass die Aktiven für ihre Mühen belohnt werden! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Ein historischer Moment: Die große Schulstaffel des Stadtwaldfestes 2011 

Der Höhepunkt eines jeden Stadtwaldfestes ist die große Schulstaffel, in der Schülerinnen und Schüler aller 
Altersstufen zu einem großen Staffellauf vereinigt werden. Auch wir waren am Start, alle Läuferinnen und Läufer 
haben ihr Bestes gegeben und am Ende den 10. Platz erreicht. Und das Bemerkenswerte: Es war das erste Mal 
seit Bestehen des Gymnasiums am Stoppenberg, dass die große Schulstaffel mit einer teilnehmenden 
Mannschaft unserer Schule durchgeführt wurde!  
 
Ich bin allen Schülerinnen und Schülern, die dies ermöglicht haben, sehr dankbar. Besonders danke ich dem 
Betreuerteam und den begleitenden Lehrern und ich darf hier verraten, dass es ohne das große Engagement 
und das großzügige Opfern von Freizeit auf Seiten der Betreuer niemals zu einer Teilnahme an dieser speziellen 
Veranstaltung gekommen wäre. Also handelt es sich um einen besonderen Tag in der Schulgeschichte, um 
einen historischen Moment für unsere Schule. Ich freue mich schon darauf, wenn wir im nächsten Jahr erneut 
antreten und uns Schritt für Schritt von Platz 10 nach vorne bewegen! 
 
 
Stoppenberg unterwegs: Charity-Walk für Haiti 

Am vergangenen Freitag machten sich die Klassen 5 bis 9 auf den Weg in weitem Bogen zur Pfarrei St. Winfried 
und wieder zurück. Begleitet wurden die Schülerinnen und Schüler vom Kollegium und betreuenden 
Oberstufenschülern aus der Jahrgangsstufe 12. Die Teilnehmer hatten sich zuvor in ihrem Pass von Sponsoren 
Kilometergeld zusichern lassen, welches in den nächsten Tagen abgegeben werden kann und voll und ganz 
unserer Aktion „Hoffnung für Haiti“ des Schulzentrums zukommt. Allen Aktiven ein herzlicher Dank! Besonders 
danke ich den Herren Gemlau und Schumacher für die professionelle Vorbereitung und Durchführung! 
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Nachrichten aus Haiti 

Wie geht es eigentlich unseren Partnern auf Haiti? Was macht der Wiederaufbau? In unseren Medien ist Haiti 
fast nicht mehr präsent, Nachrichten sind rar. Unsere salesianischen Projektpartner in Bonn haben einen Besuch 
in Haiti gemacht, um 16 Monate nach dem schweren Erdbeben eine Zwischenbilanz zu ziehen. „Update Haiti“ 
heißt der Titel des Projektberichtes, den Claudia Moll und Andrea Wilmes verfasst haben. Er liegt in 
ausführlicher Version auf der Projektseite des Schulzentrums als pdf-Datei. 
 
Hier in aller Kürze: 
• Die Schulen und das Internat in Gressier werden mit Hochdruck wieder aufgebaut. Zu Beginn des 
kommenden Schuljahres könnte die Einweihung und Inbetriebnahme stattfinden. 
• Im Straßenkinderprojekt Lakay in Port-au-Prince ist die Cholera überstanden. Alle 50 erkrankten Kinder sind 
genesen. Die Trinkwasserversorgung soll verbessert werden, neue Werkstätten werden errichtet. 
• Pater Stra baut das Straßenkinderprojekt „Lakay Cap“ in Cap Haitien weiter aus. Neue Gebäude wurden 
angemietet, auf einem Grundstück soll ein neuer Gebäudekomplex für das Straßenkinderprojekt entstehen, 
welches dem in Port-au-Prince ähnlich sein wird. 
 
Mit unseren Spenden- und Aktionsgeldern unterstützen wir aktuell das Projekt von Pater Stra in Cap Haitien. 
Allen Spendern vielen Dank! 
 
 
Das Sommerkonzert: Ein toller Abend! 

Vielen Dank für den tollen Abend am Stoppenberg! Ein umfangreiches, abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Programm erwartete die Besucher am vergangenen Donnerstag. Die Sieger der goldenen 
Taste 2011, Ergebnisse der Neigungsgruppenarbeit 2011, ein Auftritt des Projektchores „Black and White“ mit 
Schülerinnen und Schülern aller drei Schulen des Schulzentrums, die Chöre, das Bläserensemble, die Band ... Es 
war für jeden Musikgeschmack etwas dabei. Dankeschön! 
 
 
Die Aufführungen des Literaturkurses: Ein begeistertes Publikum! 
Sie haben sich durch die Vertrags- und Urheberrechtsdiskussionen nicht beirren lassen und ein Stück auf die 
Bühne gebracht, welches das Publikum begeistert hat: „Frank V.“ war ein voller Erfolg! Gelungen waren auch 
die Momente, in denen Musik hätte zum Einsatz kommen sollen. Doch diese war ja vertraglich untersagt 
worden. Dem gesamten Ensemble, besonders jedoch den Kollegen Bungarten und Dreckmann und der Kollegin 
Haddad gratuliere ich zu dieser Inszenierung! 
 
 
Verabschiedung von Herrn Lohaus 

Am Mittwoch, 20.07.2011, zelebriert Herr Lohaus seinen letzten Gottesdienst in der Funktion des 
Gymnasialpfarrers des Gymnasiums am Stoppenberg. Herr Ottersbach, Schuldezernent des Bistums Essen, wird 
anwesend sein und im Anschluss an den Gottesdienst einige offizielle Worte zur Verabschiedung von Herrn 
Lohaus sprechen. Zu diesem Gottesdienst, der um 8.15 Uhr beginnt, lade ich die gesamte Schulgemeinde 
herzlich ein. 
 
 
Zeugniskonferenzen: Kurzstundenplan gilt! 

Am Montag und Dienstag finden die Zeugniskonferenzen statt. An beiden Tagen gilt der Kurzstundenplan, der 
Unterricht endet nach dem Mittagessen. 
 
 
In den Ruhestand... 

...hat sich bereits Herr Gerrard verabschiedet. Doch weitere Kolleginnen und Kollegen verlassen den aktiven 
Dienst am Stoppenberg nach vielen Jahren des Unterrichtens und Korrigierens: Wir verabschieden uns von Frau 
Czernek, Herrn Kessler und Herrn Lohaus. Herr Lohaus wird jedoch als rüstiger Rentner aushelfen und zwei 
Kurse in der Jahrgangsstufe 13 zum Abitur begleiten, momentan laufen zu diesem Vorhaben die Verhandlungen 
mit dem Bistum. 
 
Verlassen werden uns auch zwei junge Kolleginnen, die uns für ein halbes Jahr ausgeholfen haben: Frau Monitz 
und Frau Fastabend. 
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Allen, die den Stoppenberg verlassen, danke ich im Namen der Schulgemeinde für die Zusammenarbeit und für 
die Sorge um unsere Schülerinnen und Schüler. Ich wünsche ihnen Glück und Zufriedenheit bei den Aktivitäten 
in der Zukunft und freue mich auf ein Wiedersehen bei der einen oder anderen Gelegenheit! 
 
Und zum Schluss wie immer  der aktuelle Stoppenberger Kalender 

 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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